
@

www.kathprag.cz

www.facebook.com/kathprag

kathprag@gmail.com

Liebe Mitglieder und Freunde unserer deutschsprachigen katholischen Pfarrei Prag,

I-2025

Fastenzeit – Zeit der Umkehr und Besinnung. Spannend dazu eine Legende:
Die bessere Gerechtigkeit

Eine alte Legende erzählt von zwei Mönchen, die Streit miteinander
haben. Sie können sich nicht einigen, denn jeder von beiden fühlt sich im
Recht. Schließlich tragen sie dem Abt ihre Sache vor und bitten ihn, den
Streit zu schlichten und für Gerechtigkeit zu sorgen. Der Abt möchte eine
Nacht Bedenkzeit und gibt den Mönchen am nächsten Morgen seineNacht Bedenkzeit und gibt den Mönchen am nächsten Morgen seine
Antwort: „Gerechtigkeit gibt es nur in der Hölle, im Himmel regiert die
Barmherzigkeit, und auf Erden gibt es das Kreuz!“

Frohe und gesegnete Fastenzeit wünscht Euch
Pfarrer Lothar Vierhock

und die Redaktion Kilian Kirchgeßner und Reinhard Kaiser

Termine & Veranstaltungen

Unser Fastentuch als Brücke
Zum neunten Mal schon hat die

Künstlerin Sylva Pauli, ein Mitglied unserer
Gemeinde, das Fastentuch gestaltet. Das
Herausragende an ihrer Arbeit ist, dass sie
sich tief auf das Thema der Fastenzeit
einlässt und zugleich das aktuelle
Geschehen aufgreift.

Das diesjährige Fastentuch trägt den Titel
„Kopfbrücke“. Ihre Gedanken dazu hat
Sylva Pauli bei der Vorstellung des
Fastentuchs erläutert: : Die beiden Ufer, die
eine Brücke verbindet, stellen für sie
symbolisch die Dualität der Welt dar.

Samstag, 12. April, 10 Uhr
Palmbuschbinden bei Familie 
Schweinhuber

Palmsonntag, 13. April, 11 Uhr
Prozession mit Palmenweihe

Gründonnerstag, 17. April, 18:30 Uhr
Feier des letzten Abendmahls mit
Agape und Ölbergwache

Karfreitag, 18. April, 15 Uhr
Kreuzweg und Passionsfeier„Eine Brücke hilft immer bei der Überwindung eines unzugänglichen

Konzerte des Bach-Kollegiums

Sonntag,    18. Mai, 18 Uhr 
Dienstag,   24. Juni, 19:30 Uhr

Kreuzweg und Passionsfeier

Karsamstag, 19. April, 20 Uhr
Feier der Osternacht

Sonntag, 20. April, 11 Uhr
Hochamt zum Ostersonntag

Montag, 21. April, 11 Uhr
Hochamt zum OstermontagEinladung zur Wallfahrt

unseres Kirchenpatrons. Nach dem Gemeinde-Ausflug im vergangenen
Jahr, an den sich alle Teilnehmer gern erinnern, ist es die zweite
Veranstaltung dieser Art – und auch diesmal ist unsere evangelische
Schwestergemeinde wieder mit dabei. Wir organisieren einen Reisebus
mit 50 Plätzen – und erfahrungsgemäß sind die Plätze schnell vergeben.
Wer möchte, kann alternativ auch mit dem eigenen Auto anreisen.
Informationen zur Anmeldung, dem Programm und dem Kostenbeitrag
werden wir in den kommenden Wochen bekannt geben.

Für Neugierige: https://www.nepomuk.cz/obcan/nepomucka-pout/

„Eine Brücke hilft immer bei der Überwindung eines unzugänglichen
Terrains“, sagt sie – und das gilt nicht nur in der Landschaft, sondern auch
im metaphorischen Sinne. Ein hochaktuelles Thema und zugleich ein sehr
österliches: „Es gibt eine einzige Brücke, die mit absoluter Sicherheit
niemand abbrechen kann“, so sagt Sylva Pauli: „die Verbindung zwischen
Diesseits und Jenseits.“

Am 17. Mai brechen wir zur Wallfahrt
auf: zu den Festlichkeiten nach Nepomuk
in der Nähe von Pilsen, in den Geburtsort
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Erfolgreiche Sternsinger-Aktion

Die Begeisterung war den Sternsingern anzumerken – und das sogar
noch am Ende des langen Tages, an dem sie 13 Familien unserer
Gemeinde besucht und dafür 180 Kilometer zurückgelegt haben: Mit
Freude sangen sie das Sternsinger-Lied und sagten ihr Gedicht auf; auch
dieses Mal waren neben erfahrenen Teilnehmern einige Kinder zum
ersten Mal dabei. Das Ergebnis: Bei den Familien sowie bei ihren
Auftritten in der österreichischen und der deutschen Botschaft sowie der
bayerischen Repräsentanz sammelten sie insgesamt 48.000 Kronen, diebayerischen Repräsentanz sammelten sie insgesamt 48.000 Kronen, die
an die tschechische Caritas und ihre Dreikönigs-Sammlung geht. Ein Dank
an die Spender und natürlich an alle Beteiligten!

Die Osterkerze hat in der Kirche einen besonderen Stellenwert; und
nicht nur deshalb ist sie die größte und am künstlerisch wertvollsten

Unser gemeinsames Osterfest
Die Feiertage zu Ostern werden wir in diesem Jahr wieder groß begehen – und

planen viele Dinge, die davon leben, dass wir sie als Gemeinde gemeinsam feiern.
Den Auftakt macht am Samstag, den 12. April das traditionelle Palmbuschbinden

für den Palmsonntag, zu dem Familie Schweinhuber wie jedes Jahr in ihren Garten
einlädt. Bitte um Anmeldung.

Am Gründonnerstag, den 17. April, findet nach der Messe um 18:30 Uhr eine
Agape und anschließend eine Ölbergwache bis 21 Uhr in der Kirche statt.

Am Karfreitag, den 18. April, treffen wir uns vor dem Gottesdienst schon um
14:30 Uhr auf dem Karlsplatz, an der Ecke zur Kirche St. Ignatz. Wir werden dort mit
einer Kreuzwegandacht dem Leiden Jesu und dann in unserer Kirche mit einer
Kreuzverehrung seinem Sterben gedenken.

In der Osternacht (20 Uhr) und am Ostersonntag (11 Uhr) werden die Speisen
gesegnet. Wir freuen uns auf die gemeinsamen Feiern!

nicht nur deshalb ist sie die größte und am künstlerisch wertvollsten
gestaltete Kerze im ganzen Kirchenjahr. In diesem Jahr wurde sie von
Bettina Deinhart und Annika Zierhut gestaltet.

Im Zeichen der Hoffnung
Unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“ lädt Papst Franziskus alle

Menschen zum Heiligen Jahr 2025 nach Rom ein und wünscht uns: „Möge
das Heilige Jahr für alle eine Gelegenheit sein, die Hoffnung wieder
aufleben zu lassen“.

Und so ist auch unsere Osterkerze für dieses Jahr nach diesem Gedanken gestaltet:
Die beiden Pilger auf der Kerze stehen symbolisch für uns alle. Sie machen sich auf den Weg hin zum
Kreuz. In der Mitte des Kreuzes ist die Sonne als zentrales Element zu sehen. Der Tod am Kreuz ist für
uns Christen nicht das Ende, sondern der Durchgang zu einem neuen Leben. Der Weg der Pilger zur
Sonne soll genau diese Hoffnung unseres Glaubens ausdrücken.

Bettina Deinhart und Annika Zierhut gestalten bereits seit vielen Jahren religiöse Kerzen – Bettina
hat diese Leidenschaft sogar von ihrer Mutter übernommen. Die Osterkerze ist jedes Jahr das größte
und aufregendste Projekt, das viele Monate Planungen, Überlegungen und Versuche benötigt. Doch
das Ergebnis ist ein einzigartiges Kunstwerk, auf das sich unsere Pfarrei von nun an hoffentlich jedes
Jahr freuen darf! Wer möchte, kann auch der Sponsor unserer diesjährigen Osterkerze werden.
Bei Interesse gerne Pfarrer Lothar Vierhock ansprechen. Vielen Dank!


